
   

 

NEWSLETTER 
Nr. 5 / Januar 2020 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bildungsakteure der Bildungsregion  
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm, 
in der Jubiläumsausgabe des Newsletters finden Sie 

nähere Informationen zur bevorstehenden Messe für 

soziale Berufe am 1. Februar im Hopfenmuseum 

Wolnzach, einen Beitrag zur Berufsorientierung am 

Schyren-Gymnasium sowie einen Hinweis auf ein 

neues Projekt zum Thema Medienkompetenz.   

Ab dieser Ausgabe wird es eine neue feste Rubrik im 

Newsletter geben. Teil der Arbeit des Bildungsbüros 

ist auch das Bildungsmonitoring, das heißt die 

Analyse von Daten und Statistiken mit Bildungsbezug, 

um Entwicklungen und Trends im Landkreis zu 

beobachten und Daten für allgemeine und konkrete 

Fragestellungen zu liefern und zu veröffentlichen (z.B. 

die Zahl der Pfaffenhofener Schülerinnen und Schüler, 

die Schulen außerhalb des Landkreises besuchen). 

Unter der Überschrift „Die Bildungsregion in Zahlen“ 

wird daher eine bestimmte Zahl bzw. eine bestimmte 

Fragestellung mit Bezug zur Bildungsregion näher 

beleuchtet. Sollten Sie Fragen und Anmerkungen zu 

veröffentlichten Statistiken oder Anregungen für 

zukünftige Themen haben, wenden Sie sich gerne an 

mich. 

Wie immer sind Sie auch herzlich dazu eingeladen mit 

Projektideen und Veranstaltungshinweisen auf das 

Bildungsbüro zuzukommen. Sie finden das 

Bildungsbüro im Landratsamt Pfaffenhofen im Zimmer 

A208 oder Sie melden sich telefonisch (08441 27467) 

oder per E-Mail (bildung@landratsamt-paf.de).  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Die Bildungsregion in Zahlen: 
Bevölkerungsentwicklung im Landkreis 

 

 

Grundlage für alle Analysen zum Bildungsgeschehen 

ist das Bevölkerungswachstum im Landkreis. Aus 

diesem Grund wird zuerst die Bevölkerungs-

zusammensetzung und das prognostizierte Wachstum 

im Landkreis dargestellt.  

Aktuell (Stichtag: 31.12.2018) liegt die Einwohnerzahl 

bei 127.151. Die Altersstruktur ist in nebenstehender 

Alterspyramide dargestellt. Frauen machen einen 

Anteil von 49,2% aus, Männer dementsprechend 

50,8%. Erst ab den Altersgruppen 65 Jahre und älter 

ist der Frauenanteil deutlich höher.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik: Bevölkerung nach 

Geschlecht und Alter. Stichtag 31.12.2018.  

Januar 2020, eigene Darstellung. 

 Um 11,1% wächst die Bevölkerung 

     im Landkreis bis 2038 laut Prognose. 
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Für die kommenden zwei Dekaden wird für den 

Landkreis eine sehr starkes Bevölkerungswachstum 

prognostiziert. Diese Zunahme wird durch den starken 

Zuzug (+12,3%) bedingt und nicht durch die 

natürliche Bevölkerungsbewegung, das heißt 

Geburten und Sterbefälle (–1,2%). Es ergibt sich 

demnach ein vorausberechnetes Bevölkerungs-

wachstum von 11,1% bis 2038, das heißt bis dahin 

würden rund 141.300 Einwohner im Landkreis leben. 

Das Durchschnittsalter im Landkreis wird dann laut 

Prognose bei 45,1 liegen (2018: 42,8). 

Die prognostizierte Bevölkerungsveränderung für 2038 

im Vergleich zu 2018 für verschiedene Altersgruppen 

sähe folgendermaßen aus: 

unter 18-Jährige  + 14,6% 

18- bis unter 40-Jährige  –  5,3% 

40- bis unter 65-Jährige  + 1,2% 

65-Jährige oder Ältere + 52,8% 

Laut Prognose wird sich also das starke 

Bevölkerungswachstum und eine Verschiebung der 

Altersstruktur weiter fortsetzen. Der Bevölkerungsteil, 

der älter als 65 Jahre ist, wird in den nächsten beiden 

Dekaden am deutlichsten wachsen, aber auch die 

Altersgruppe der unter 18-Jährigen wird langfristig 

wieder größer werden.  

Diese Veränderungen werden Auswirkungen auf die 

Nachfrage nach Bildungsangeboten im Landkreis 

haben. In erster Linie beeinflusst dies natürlich die 

Schülerzahlen im Landkreis, aber darüber hinaus 

verändert dies auch die Nachfrage nach 

Weiterbildungsangeboten und Institutionen non-

formaler und informeller Bildung. 

 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik: Regionalisierte 

Bevölkerungsvorausberechnung für Bayern bis 2038. Demographisches 

Profil für den Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm. Beiträge zur Statistik 

Bayerns, Heft 552. Januar 2020, eigene Darstellung.  

Regionalisierte Bevölkerungs-

vorausberechnung ab 2019 
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Messe für soziale Berufe 
im Deutschen Hopfenmuseum Wolnzach  
am 01. Februar 2020  
von 11:00 bis 16:00 Uhr 

Um die breite Palette an sozialen Berufen und die 

vielen Möglichkeiten, die sich dabei bieten, 

vorzustellen, findet am Samstag, 1. Februar von 11.00 

bis 16:00 Uhr im Deutschen Hopfenmuseum in 

Wolnzach eine Messe für Soziale Berufe statt. 

Organsiert wird die Messe von der Arbeitsgruppe 

Kinderbetreuung, Ganztagsbetreuung, Bildung des 

Bündnisses für Familie Landkreis Pfaffenhofen. Die 

Schirmherrschaft hat Landrat Martin Wolf 

übernommen. Er wird die Messe an dem Tag auch 

eröffnen. „Qualifiziertes Personal in sozialen Berufen 

ist heute enorm wichtig. Bei der Messe können sich 

Schülerinnen und Schüler, Um- oder Quereinsteiger 

sowie Studentinnen und Studenten umfassend über 

soziale Berufe bei ihrem evtl. künftigen Arbeitgeber 

informieren“, so der Landrat. 

Bislang haben sich folgende Träger angemeldet, um 

bei der Messe für sich als Arbeitgeber zu werben und 

die sie betreffenden Berufe vorzustellen:  

 Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Pfaffenhofen 

 HPT Zauberstein im Heilpädagogischen Zentrum  

 A.p.e. gemeinnützige Gesellschaft & Förderverein 

 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  

 Akademie Schönbrunn  

 ambuflex  

 Sachgebiet Familie, Jugend, Bildung (Jugendamt)  

 AWO Bezirksverband Oberbayern e.V.  

 Berufsschule für Altenpflegehilfe  

 Caritas Pfaffenhofen, Sozialstation 

 Danuvius Klinik 

 Familia Sozialeinrichtung 

 Gemeinde Ernsgaden  

 Stadt Geisenfeld  

 Gemeinde Pörnbach 

 Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste  

 Haus der Generationen Hallertau  

 Ilmtalklinik GmbH  

 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  

 Markt Wolnzach  

 Montessori Schule Pfaffenhofen  

 NOVITA Seniorenzentrum  

 Pädagogisches Zentrum Förderkreis + Haus 

Miteinander gGmbH  

 Regens-Wagner-Stiftung  

 Stadt Pfaffenhofen  

 Stadt Vohburg  

 Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen  
 Vitalis Senioren-Zentrum St. Johannes und das 

Zentrum für Berufs- und  Familienförderung gUG. 

Auf Wunsch werden Teilnahmebestätigungen 

ausgestellt.  

Zum Thema Aus-/Weiterbildung bzw. Umschulung/

Quereinsteiger und Studium finden fachspezifische 

Kurzvorträge zu folgenden Berufsbildern statt: 

11:30 – 12:00 Uhr: Kinderpfleger*in / Erzieher*in 

(Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste) 

12:15 – 13:30 Uhr: Generalistische Pflegeausbil-

dung (Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Diens-

te mit Ilmtalkllinik) 

13:45 – 14:15 Uhr: Hauswirtschaft und Dorfhelferin 

(Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ) 

14:30 – 15:00 Uhr: Heilerziehungspfleger*in 

(Akademie Schönbrunn) 

15:00 – 15:30 Uhr: Studiengang Soziale Arbeit (Uni 

Eichstätt) 
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Berufsorientierung am  
Schyren-Gymnasium 

Die Berufsorientierung am Gymnasium ermöglicht es 

den Schülerinnen und Schülern, eine tragfähige 

berufliche Entscheidung zu treffen. Dabei bedarf die 

Aneignung von Berufswahlkompetenz vieler Schritte, 

die aufeinander aufbauen. Infolgedessen umfasst die 

Studien- und Berufsorientierung am Schyren-

Gymnasium – teils in einem Unterrichtsfach, teils 

fächerübergreifend, teils fachunabhängig – zum einen 

die konkrete Begegnung mit der Arbeitswelt, zum 

anderen vielfältige Angebote der Berufsvorbereitung 

und der Berufsberatung, sodass inner- und 

außerschulische Akteure regelmäßig, konsequent und 

nachhaltig vernetzt werden. 

An der Schule ist eine Koordinatorin für Berufliche 

Orientierung installiert. Sie dient intern und extern als 

Ansprechpartnerin und leitet einen Arbeitskreis. 

Dieser gestaltet und begleitet den Übergang zwischen 

Schule und Berufswelt: Er erstellt ein 

schulspezifisches Curriculum zur Berufsorientierung, 

das alle Jahrgangsstufen umfasst, und evaluiert es, er 

baut Kontakte zu externen Partnern auf und pflegt sie, 

er teilt dem Kollegium wesentliche Änderungen und 

Neuerungen in diesem Bereich mit und lädt zu 

Veranstaltungen und Fortbildungen ein.  

Intensive Zusammenarbeit pflegt das Schyren-

Gymnasium unter anderem mit der Firma Hipp, dem 

Landratsamt Pfaffenhofen, der Sparkasse 

Pfaffenhofen, der AOK Schrobenhausen, dem SOS 

Kinderdorf München, der Agentur für Arbeit 

Ingolstadt, der Technischen Hochschule Ingolstadt, 

der Technischen Universität München, der Ludwig-

Maximilians-Universität München und dem Institut für 

Talententwicklung Ingolstadt. 

Auf Grund des besonderen Engagements in einer IHK-

Bildungspartnerschaft mit der Firma HiPP wurde das 

Schyren-Gymnasium am Mittwoch, 6. November 

2019, von Elfriede Ohrnberger, Ministerialdirigentin im 

Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und 

Ku ltus,  und Hubert Schöffmann,  dem 

bildungspolitischen Sprecher von BIHK e.V., in einer 

Feierstunde im ESO-Supernova-Planetarium in 

Garching ausgezeichnet: Das Schyren-Gymnasium ist 

nun IHK-TOP-Bildungspartner.  

 

Annette Wörmann / Koordinatorin für Berufliche 

Orientierung am Schyren-Gymnasium 

Projekt: Webinare für Eltern im Bereich 
Medienkompetenz 

In Kooperation mit dem Staatlichen Schulamt 

Pfaffenhofen veranstaltete das Bildungsbüro im ersten 

Halbjahr des Schuljahrs 2019/20 im Rahmen einer 

ersten Probephase Webinare zum Thema 

„Handysicherheit“. Insgesamt nahmen bis Mitte 

Januar über 200 Eltern aus dem Landkreis an der 

Online-Fortbildung teil.  

Die inhaltliche Leitung der einzelnen Sitzungen 

übernahm Eric Streit, medienpädagogischer Berater  

für digitale Bildung für die Grund- und Mittelschulen in 

den Landkreisen Pfaffenhofen und Neuburg-

Schrobenhausen (https://www.mib-pfaffenhofen-nd-

sob.de/). 

Aufgrund der großen Nachfrage nach dem Angebot 

ist eine Weiterführung des Projekts bis Ende des 

Schuljahrs mit weiteren Vorträgen in Planung. 

Wenn Sie über Neuigkeiten zum Projekt und 

kommende Termine für die Webinare informiert 

werden möchten, senden Sie eine Mail an 

bildung@landratsamt-paf.de, Betreff: Verteiler 

Webinare für Eltern. 

https://www.mib-pfaffenhofen-nd-sob.de/
https://www.mib-pfaffenhofen-nd-sob.de/
mailto:bildung@landratsamt-paf.de?subject=Verteiler:%20Webinare%20für%20Eltern
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Das Vorhaben „Bildung integriert Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm (BILaP)“ (Förderkennzeichen: 01JL1663) wird im Rahmen des Programms 

„Bildung integriert“ vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und dem Europäischen Sozialfonds gefördert. 

 

Wann erscheint der nächste Newsletter? 

Der Newsletter des Bildungsbüros erscheint vierteljährlich. Die nächste Ausgabe erhalten Sie im April 2020 

Sie haben Informationen für den Newsletter? 

Neuigkeiten, interessante Projekte oder bevorstehende Termine zur Veröffentlichung im Newsletter können Sie 

gerne dem Bildungsbüro zusenden. Im besten Fall schicken Sie einen kurzen Text (maximal 500 Wörter) sowie 

Fotos (unter Angabe des Copyrights) an bildung@landratsamt-paf.de. 

Wollen Sie den Newsletter regelmäßig erhalten? 

Falls Sie den Newsletter regelmäßig erhalten wollen, können Sie eine E-Mail an bildung@landratsamt-paf.de 

mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ senden. 

Um sich von der Abonnentenliste streichen zu lassen, senden Sie an die oben genannte Adresse eine E-Mail mit 

dem Betreff „Abbestellung Newsletter“.  

 

Impressum 
Herausgeber: 

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Hauptplatz 22 

85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm 

www.landkreis-pfaffenhofen.de 

 

Kontakt: 

Christina Berger – Bildungsbüro 

Bildungsmanagement / Bildungsmonitoring 

Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Telefon: +49(0)8441 27-467 

Fax: +49(0)8441 27-13467 

bildung@landratsamt-paf.de  
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mailto:bildung@landratsamt-paf.de?subject=Anmeldung%20Newsletter
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